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Legende 
 
   2018 

Abkürzung 
 

Ressorts 
 
 

Abkürzung Übrige Legende 

PRÄ 
 

Präsidiales, Verkehr 
 
 

GV Gemeindeverwaltung 

BIL Bildung 
 
 

FIPLA 
 

Finanzplanung – Berücksichtigung in Finanzplan und Voranschlag 

FIN Finanzen, Steuern, Volkswirtschaft 
 
 

CON Controlling – mittels Erfolgskontrolle jährlich wiederkehrend im Januar 
 

SOZ Gesundheit, Soziales, Kultur, Freizeit 
 
 

NHB Nachhaltigkeitsbeurteilung – über die Projekt-/Massnahmenprüfung 
mittels Nachhaltigkeitskompass kann fallweise bei Projektstart 
entschieden werden 
 

SIC Öffentliche Sicherheit 
 
 

VA Voranschlag (Budget) 
 

UMW Umwelt, Raumordnung 
 
 

EK 
 

Erfolgskontrolle – jährlich wiederkehrende Standortbestimmungen und 
Aktualisierungen durch den Gemeinderat im Januar 
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01 Umwelt 
 

   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

01 Natur, Landschaft, 
Artenvielfalt 

 

Die Artenvielfalt von Tieren 
und Pflanzen ist dank des 
Engagements der lokalen 
Landwirtschaft und der 
Gemeinde für die Pflege 
der naturnahen 
Lebensräume weiterhin 
hoch. 

01 Der 
Landschaftsrichtplan wird 
etappenweise umgesetzt.  
 

01 Weiterhin 
ökologische 
Vernetzungsbeiträge 
ausrichten 
 

 X X X X X FIN GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

  

E
K

 

 

02 Die Artenvielfalt wird 
gefördert. 
 

01 Informations-
beiträge zur 
Umsetzung privater 
Massnahmen leisten 
 

Regelmässige 
Beiträge/Jahr im A-
Journal 
 

X X X X X SOZ GV  

02 Aktionen zum 
Konsum der 
Erzeugnisse von  
Hochstammobst-
gärten 
 

Jährliche Mostaktion 
bei Bevölkerung , 
Schule und 
Restaurants 

X X X X X BIL / 
PRÄ 

GV  
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01 Umwelt 
 

   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

02 Energie  

Die Energieeffizienz und 
der Anteil erneuerbarer 
Energien haben sich 
(gegenüber 2012) 
wesentlich erhöht. 

01 Das Engagement 
des Gemeinderats in 
Energiefragen ist 
spürbar. 

01 Beteiligung am Berner 
Energieabkommen 
(BEakom) prüfen 
 

Bei positiver 
Prüfung: Abschluss 
BEakom 

 X    UMW  GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

  

E
K

 

 

02 Sensibilisierung der 
Bevölkerung für 
Energiefragen über 
Beiträge im A-Journal 
 

- regelmässige 
Beiträge/Jahr im 
A-Journal 

- Website-
Publikation 

X X X X X UMW GV  

03 Beratungsangebote für 
Hauseigentümer/ 
innen bekanntmachen  

- Regelmässige 
Beiträge/Jahr im 
A-Journal 

- Website-
Publikation 

 

X X X X X UMW GV  

04 Gemeindeeigene 
Liegenschaften 
energetisch überprüfen 
 

Überprüfung erfolgt: 
Massnahmen 
umsetzen / Analyse 
erstellen 
 

X  X   UMW GV  

02 Die Nutzung 
erneuerbarer Energien 
wird gefördert.  
 

01 Förderung für Einsatz 
von Sonnenenergie prüfen 
 

Erneute Prüfung in 
Beizug BEakom 
 

 X    FIN GV  

02 Baureglement mit dem 
Ziel der Erhöhung des 
Anteiles der erneuerbaren 
Energien revidieren 
 

Erneute Prüfung in 
Beizug BEakom 
 

   X X FIN GV  
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01 Umwelt 
 

   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

03 Wasser  

Die Gemeinde verfügt über 
eine einwandfreie 
Wasserversorgung. 
 

01 Die 
Wasserversorgung ist 
langfristig sichergestellt.  

01 Generelle Wasser-
versorgungsplanung 
(GWP) erarbeiten und 
umsetzen 
 

1) Laufende 
Erneuerung des 
Netzes 
 
2) Anschluss an 
WVRB  

X X X X  UMW GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

04 Boden  

Der Bodenverbrauch ist 
haushälterisch und die 
Landwirtschaftszonen sind 
zusammenhängend. 

01 Das Baureglement 
enthält Vorschriften / 
Zonen für verdichtetes 
Bauen. 

01 Baureglement mit 
Vorschriften / Zonen 
für verdichtetes 
Bauen ergänzen 
 

Baureglement 
überprüft und in 
Bezug auf 
Ausnützungsziffer 
angepasst / Neue 
Betrachtung  
 

   X  UMW GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 SBB-Aaretal-Projekt Informiert bleiben Einfluss nehmen / 
Anliegen einbringen 

 X X X X PRÄ GV  
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02 Wirtschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

01 Kommunale 
Infrastruktur 

 
 

Die Infrastruktur der 
Gemeinde ist 
bedarfsgerecht ausgestaltet 
und wird wirtschaftlich 
betrieben.  
 

01 Die Ausgestaltung 
der Ver- und 
Entsorgungs-anlagen 
entspricht dem 
neuesten Stand. 
 

01 Generelle 
Wasserversorgungs-
planung (GWP) 
abschliessen und 
umsetzen (siehe auch 
Handlungsfeld Wasser) 
 

Umsetzung X X X X  UMW GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Generelle 
Entwässerungsplanung 
(GEP) umsetzen 
 

Umsetzung X X X X  UMW GV  

02 Die 
gemeindeeigenen 
Liegenschaften werden 
wirtschaftlich genutzt 
und betrieben. 
 

01 Liegenschaften 
erheben und 
Bewirtschaftungs-
konzept erstellen 

Bei Bedarf 
Massnahmen ergreifen  

X X X X  FIN GV  

02 Wirtschaft  

Die Gemeinde unterstützt im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten 
gewerbliche und 
landwirtschaftliche Betriebe 
unter Wahrung des Dorf- 
und Landschaftscharakters 
der Gemeinde. 
 

Massnahmen gemäss 
Leitbilddefinition 

Bei Bedarf umsetzen  X X X X X ALLE     
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02 Wirtschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

03 Gemeindefinanzen  

Die Gemeinde ist 
schuldenfrei und der 
Finanzhaushalt 
ausgeglichen. 
 

01 Die 
Gemeinderechnungen 
sind jährlich 
wiederkehrend 
ausgeglichen.  
 

01 Periodizierte, 
vorausschauende, 
mittelfristige 
Finanzplanung 
 

 X X X X X alle GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Bedarfsplanung pro 
Ressort mit 5-
Jahreshorizont 
 

 X X X X X alle GV  

02 Es werden 
kontinuierliche 
Steueraufkommen 
sichergestellt.  

01 Steuer-
veranlagungen und 
Steuerteilungen der 
bedeutendsten 
Steuerzahler/innen 
konsequent überprüfen 
 

 X X X X X FIN GV  

04 Steuern, Gebühren  

Die Steueranlage ist tief und 
möglichst konstant, die 
Gebührenbelastung der 
wirtschaftlichen 
Aufgabenerfüllung 
angemessen.  
 

01 Die Steueranlage ist 
das Ergebnis einer 
mittelfristigen Finanz- 
und Aufgabenplanung.  

01 Steueranlage 
vorausschauend, unter 
Berücksichtigung der 
Bevölkerungs- und 
Infrastrukturentwicklung 
mit einer mittelfristigen 
periodizierten Planung 
festlegen 
 

Periodizierte 
mittelfristige Finanz- 
und Aufgabenplanung 
ist eingeführt 

X X X X X FIN GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K
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02 Wirtschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

05 Behörden, Verwaltung  

Die Organisation und das 
Handeln von Behörden und 
Verwaltung sind auf 
Effizienz, Effektivität und 
Dienstleistungsorientierung 
ausgerichtet.     
 

01 Die Behörden- und 
Verwaltungs-
organisation ist schlank 
und modern.  
 

01 Behörden- und 
Verwaltungs-
organisation (Aufbau- 
und Ablauforganisation) 
und Aufgaben 
ganzheitlich überprüfen 
und anpassen 
 

Optimierungspotential 
ausschöpfen 

 X X X  PRÄ GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Organisations-
reglement überarbeiten 
 

Neues gültiges Organi-
sationsreglement 
vorliegend 
 

X X X   PRÄ GV  

03 Behörden-
entschädigungen 
überprüfen 
 

Neue Entschädigungs-
ansätze verbindlich 
geregelt 

 X X X  PRÄ GV  

02 Der Gemeinderat 
informiert die 
Bevölkerung rasch, 
umfassend, 
sachgerecht und klar.   
 

01 Gemeindeeigenes 
Informationskonzept 
prüfen  
 

Einführung Newsletter / 
Versandart prüfen  

 X    PRÄ GV  
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03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

01 Wohnen  

Die Wohnbevölkerung ist 
altersmässig und sozial 
ausgewogen. Der 
Austausch unter den 
Generationen findet statt.  

01 Bevölkerung ist für 
die Zusammenhänge 
zwischen Schule, 
Bevölkerungsstruktur 
und Wohnangebote für 
Familien und Senioren 
sensibilisiert.  
 

01 Regelmässige 
Beiträge im A-Journal 
veröffentlichen und 
Veranstaltungen 
durchführen 

- Laufende Beiträge 
und 
Veranstaltungen 
nach Bedarf 
 

X X X X X BIL 
 

GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

SOZ 

02 Die Gemeinde sorgt 
dafür, dass Umwelt und 
Wohnqualität nicht 
unnötig durch Lärm, 
Abfall oder andere 
Verschmutzungen  
beeinträchtigt werden. 
 

01 Bevölkerung zur 
Vermeidung von 
Littering sensibilisieren 
 

Laufend X X X X X UMW GV  

 02 Littering-Verstösse 
ahnden  
 

Laufend X X X X X UMW GV  

03 Der Austausch un-
ter den Generationen  
findet statt.  
 

01 Anlässe für 
verschiedene 
Altersgruppen 

Regelmässige Aktionen  X X X X X BIL / SOZ GV  
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03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

02 Sicherheit  

Die Verkehrssicherheit im 
Dorf hat einen hohen 
Stellenwert.   

01 Der Spielraum für 
geeignete Verkehrs-
massnahmen ist 
ausgeschöpft. 
 

01 Blinklichtanlage zur 
Schulwegsicherung 
beibehalten 
 

Beibehalten X X X X X UMW GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Verkehrs-
massnahmen beim 
Gasthof Hirschen 
prüfen und umsetzen 
 

In Arbeit X X X   UMW GV  

03 Projekt Froumholz-
Kreisel und Fussweg 
Muri kritisch begleiten 
 

In Umsetzung X X X   UMW GV  

02 Die Bevölkerung 
und betroffene 
Unternehmen sind für 
Verkehrssicherheits-
fragen sensibilisiert. 
 

01 Verkehrssicherheit 
als Standardthema im 
A-Journal etablieren 
 

Laufende Umsetzung X X X X X UMW GV  

02 Regelmässige 
Verkehrskontrollen 
veranlassen und 
Kontakte zu relevanten 
Unternehmen pflegen 
 

Mindestens 2 
Kontrollen/Jahr 

X X X X X UMW GV  

1 Kontaktnahme/Jahr X X X X X UMW GV  
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03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

03 Mobilität  

Der Verkehr zirkuliert 
effizient und flüssig bei 
möglichst geringer 
Beeinträchtigung der 
Lebensqualität. Das 
Verkehrsangebot ist 
bedarfsgerecht ausgebaut. 

01 Die Buslinie 40 führt 
bis nach Rubigen  

01 Mit den Nachbar-
gemeinden bei Kanton 
und Regionalkonferenz 
für die Realisierung 
eines Versuchs-
betriebes „Weiter-
führung der Buslinie 40 
nach Rubigen“ 
lobbyieren 

In Erarbeitung  X X X  PRÄ GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

Der Verkehr zirkuliert 
effizient und flüssig bei 
möglichst geringer 
Beeinträchtigung der 
Lebensqualität. Das 
öffentliche Verkehrsangebot 
ist bedarfsgerecht 
ausgebaut. 
 

02 Der sichere, 
situationsgerechte 
Verkehrsfluss wird 
begünstigt.  

01 Sich in der 
Arbeitsgruppe für die 
Umgestaltung des 
Autobahnanschlusses 
Muri einbringen und 
aktiv die Anliegen der 
eigenen Gemeinde 
vertreten  
 

Weiter verfolgen X X X X X PRÄ/ 
UMW 

GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

          

          

 



12 
 

 
 

03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

04 Bildung  

Allmendingen verfügt über 
eine Grundschule mit einem 
weiterhin hohen 
Qualitätsanspruch. 

01 Die Grundschule 
wird mit hoher Qualität 
erhalten.  
 

01 Periodische 
Evaluation der Qualität 
der Schule festlegen 
 

Mitarbeitergespräche, 
Schulbereich / TSA 
laufend  
 

X X X X X BIL GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Gezielte 
Anerkennung der Arbeit 
des Lehrerkollegiums 
festlegen 
 

         

03 Optimierungs-
möglichkeiten für die 
Aussenraumgestaltung 
prüfen und umsetzen 
 

Projekterarbeitung  X X X  BIL GV  

02 Lehrplan 21 
einführen 

01 Projekterarbeitung 
 

Umsetzung  X X   BIL GV  

03 Zusätzliche 
Angebote, wo sinnvoll, 
sind ausgebaut. 

01 Tagesschulangebot 
erhalten im heutigen 
Umfang und heutiger 
Qualität 
 

Laufende Ueberprüfung 
/ Optimierung 

X X X X X BIL GV  

02 Erfordernis 
zusätzlicher Angebote 
periodisch prüfen  
 

 X X X X X BIL GV  
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03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

05 Partizipation  

Zusammenhalt und 
Partizipation der 
Bürgerinnen und Bürger 
sind wichtige Werte. 
 

01 Die Bevölkerung ist 
motiviert, sich an den 
Entscheidungs-
prozessen der 
Gemeinde zu 
beteiligen. 

01 Informations-
tätigkeit pflegen, 
welche sich nicht auf 
die amtlichen 
Publikationen 
beschränkt 
 

Laufende 
Aktualisierung Website 
/ Elektronischer 
Newsletter prüfen / 
Auswertung Umfrage 

 X X X X PRÄ GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Für bedeutende 
Gemeindegeschäfte 
Informations- und 
Mitwirkungsanlässe 
durchführen 
 

Laufende Umsetzung X X X X X alle GV  

02 Die Zuzügerinnen 
und Zuzüger werden 
durch den Gemeinde-
rat als neue 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger willkommen 
geheissen. 
 

01 Wiederkehrenden 
Begrüssungsanlass 
durchführen 

Alle 2 – 3  Jahre  X  X  SOZ GV  
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03 Gesellschaft 
 
   2018 

Handlungsfelder 
 

Legislaturziele Massnahmen Zielwert Zeithorizont Zuständigkeiten 

F
IP

LA
 

C
O

N
 

N
H

B
 

Leitbildziele 
 

   17 18 19 20 ff. Ressort Verwaltung 

06 Kultur, Freizeit  

Das Vereinsangebot stellt 
einen wesentlichen Beitrag 
an die funktionierende 
Gemeinschaft dar.  
 

01 Wir anerkennen die 
grosse Bedeutung der 
Vereine für die 
Gemeinschaft und 
unterstützen das 
Angebot im Rahmen 
unserer Möglichkeiten. 
 

01 Mehrzweckhalle 
weiterhin zur Verfügung 
stellen 
 

laufend 
 
 

X X X X X SOZ GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Weitere kommunale 
Anlagen und 
Einrichtungen zur 
Verfügung stellen 
 

Bei Bedarf 
 
 

     SOZ   

07 Zusammenarbeit  

Allmendingen nutzt die 
Vorteile der inter-
kommunalen Zusammen-
arbeit und zeigt sich 
gegenüber neuen 
Zusammenarbeitsformen 
offen.  
 

01 Bestehende und 
neue Zusammen-
arbeitslösungen sind 
auf ihre Eignung hin 
geprüft. 

01 Eignung 
bestehender oder 
neuer Zusammen-
arbeitslösungen prüfen 
 

SWOT-Analyse 
möglicher 
Kooperationen  
bei Bedarf 
 
 

X X X   PRÄ GV 

F
IP

LA
 –

 V
A

 

E
K

 

 

02 Gemeindefusion  Erarbeitung SWOT-
Analyse 

 X X   PRÄ   

          

           

 
 


